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?. Zusammenstellung

Nach Vorstehendembestanden die gesummten städtischenSchulden am 31. März 1884 aus:
1. der Obligationen-Anleihe von 1876 mit............. 4 549800 M.
2 1882 ...... 289500 „
3. „ Anleihe beim Neichs-Invalidenfonds (Anleihe I')........ 1 579 200 „
4. den Anleihen bei der Provinzial-Hülfskafse mit:

a. 176 400 M.
d. 39 956 „

Zusammen . . 216 356 „
5. der Anleihe für die Gasanstalt.....-........... 1 332 586 „
6. „ Tonhallen-Anleihe .................... 501300 „

Summe der städtischenSchuld . . 8 468 742 M.
gegen 8 732 443 M. des Vorjahres.

Davon entfallen ans die Anleihen für die Gasanstalt, das Wasserwerk, die Schlacht-
Halle, die Tonhalle und die Kirchhöfe, welche sich sämmtlich aus den eigenen Erträgen ver¬
zinsen nnd tilgen ........................ 3 889 486 „

Es bleiben also ans den laufenden Einnahmen der Stadtkassezu verzinsen und zu tilgen 4 579 256 M.
gegen 4 658 441 M.

XVII. Finanzen.
Nach dem vorigjährigen Verwaltnngsberichte (Seite 144) war aus den wirklichenÜberschüssen der

Stadtkasse von 1881/82 ein Restbetrag verblieben von ............ 100? M.
Hierzu kamen die Ueberschüsse der Stadtkasse aus 1882/83 mit ...... 97 369 „

sowie die Hälfte des Nettoüberschussesder Gasanstalts-Kasse aus 1882/83 mit .... 59 785 „

Die disponiblen Ueberschüsse betrugen demnach ............ 158161 M.

Aus denselben wurden in 1883/84 bestritten:

Für die Neu- und Erweiterungsbauten der Schulen an der Kaiserswertherstmße, am Fürstenwall,
an der Kreuzstraße und in Flingern, zusammen ..... .' ........ 95594 M.

Für die Erwerbung eines Grundstücks zum Neubau einer Schule am Grafenberg 1 l 353 „
Kosten des Erweiterungsbaues der Schule zu Volmerswerth ....... 7 10? „
Kosten des Aufbaues der Schule an der Citadellstraße ......... 18 012 „
Für den Neubau des Schulgebäudes an der Hüttenstraße ........ 26095 „

Summe wie vor . . 158161 M.
Zur Bildung eines Reservefonds kam es deshalb wiederum nicht.
Der diesein Berichte als Anhang beigefügteFinalabfchluß giebt eine Uebersicht sämmtlicherEinnahmen

und Ausgaben des Rechnungsjahres 1883/84 einschließlich der Nesteinnahmen und -Ausgaben.
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Dieser Finalabschluß weist folgendes Resultat nach:
a. an Baarbestand ............ 461 916 M.
b. „ Resteinnahmen ........... 594 866 „

Rechnungsmäßiger Bestand . . 1056 782 M.
Dagegen betragen die Restausgaben . . 848 512 „
Mithin rechnungsmäßiger Ueberschuh . . 208 270 M,

Hiervon ab der als Baarbestand geführte Betriebsfonds von . . 100 000 „
Ergiebt einen wirklichenUeberschußvon . . 108 270 M.

Der rechnungsmäßige Ueberschnßsetzt sich wie folgt zusammen:
I. Bestand aus dem Rechnungsjahre 1882/88 (einschließlich des Betriebsfonds von

100 000 M.)....................... 198376 M.
II. Rechnungsjahr 1883/84.

», Mehr-Einnahmen:
^,. Allgemeine Verwaltung .................. 3 254 „
L. Gemeiude-Anstalten:

a. Von der Pferde-Eisenbahn ........... 6 800 M.
d. Vom Aichamt..............________ 312 „

7 112 „
0. Bildungsanstalten:

a. Von den höheren Schulen ........... 6 364 M.
d. Für verkaufte Nietenblätter.........- 1 „

6 365 „
v. Für Armenpflege.................... 8 724 „
N. Für polizeiliche Zwecke ................... 4 430 „
I'. OeffentlicheAnlagen ................... 2 392 „
tt. Kommunalsteuern .................... 85 924 „
H. a, Zinse,: uou Aktivkapitalien.......... 223 M.

K. Standgeld von den Märkten.......... 2 501 „
2 724 „

1. An nicht vorgesehenen Einnahmen ...............^ 8 401 „
Znsammen . . 327 702 M.

Hierzu kommen:
Minder-Ausgaben:

^. Fuhrpark................. 2 331 M.
L. Vildungs-Anstlllten:

a. Volksschulen ............... 14 831 „
d. Theater................ 5 691 „
o. Orchester . ............... 3 231 „

(ü. a. Für Zustellung der Steuerzettel ......... 241 „
d. Verwllltungskostenfür die Bierkontrole ...... 70 „

v. 2. Zu nicht vorgesehenen Ausgaben ........ 3 508 „
d. Zur Disposition der Stadtverordneten-Versammlung . . 53 744 „

(Die Summen v. a. ilnd d. bilden nur eine rechnuugs-
mäßige Ersparuiß, iu Wirklichkeit wurden sie auf andere
Titel übertragen.) ._____________

Summe Minder-Ausgabe . . 83 64? „
Also Gesammt-Mehr-Eiunahme . . 411349 M.
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Uebertrag 411849 M.
d. Mehr-Ausgaben:

^,. Gemeinde-Anstalten:
H. Schwimm- und Bade-Anstalten ... 2630 M.
d. Feuerwehr .........._______ 4 „

2 634 M.
L. Bilduugs-Anstalten:

a. gewerbliche Fortbildungsschule.... 231 M.
1». Kunstgewerbeschule ....... 5 229 „
c Zuschuß an die städtische Gemalde-Gallerie ____3 000 „

8 460 „
<ü. Unterhaltung der Bauten, Straßen,Kanäle 2c. 85 785 „
v. a. Schreibhülfe bei der Stener-Veraulagung 2 860 „

^>. Hebegebühren an das Königliche Hcmvt-
Steuercnnt für die Erhebung des Kommn-
ualzuschlageszur Brausteuer . . . .________779 „

3 639 „
N. ll. Grund- und Gebäudesteuer für städtische

Immobilien......... 4 „
b. Feuer-Versicheruugs-Beiträge pro 1884 29? „
e. Instandsetzung der Wege in der Ort¬

schaft Hamni ......... 66 „
ä. Beiträge zu den Deichkafsen .... 12 „
s. Iagdpachtgelder ........_________86 „

465 „
Summe Mehr-Ausgabe . . 100 983 M.

Dazu die Minder-Einnahmen:
^. Ä. Von der Kirschenwaage . 172 M.

d. „ „ Leihanstalt. . 181 „
353 M.

L. An Strafgeldern aus Kontra-
ventionen gegen das Biersteuer-
Regulativ ....... 79 „

0. a. An Miethen und Pachten . 2 978 M.
K. An Belautungsgelder . 14 „

2 992 „
v. Schulden-Verwaltung ....... 272 „
N. Erlös für Stadtpläne......._________ 24 „

Summe Minder-Einnahme . . 3 720 „
Zufammen . . " 104 703 M.

Hierzu koinmen die ün Anfange diefes
Abschnittes nachgewiesenenUeberschüsse von
1007 M. und 97 369 M. mit .... 98376 „

Also Gesammt-Mehr-Ausgllbe . . 203 079 M.
Nach Abzng derselben von der Gesammt-Mehr-Einnahme verbleibt ein rechnungs-^

mäßiger Ueberschußvon ...................... 208270 M.
und nach Abzug des Betriebsfonds von ................. 100000 „

ein wirklicherUeberfchußvon . ."^ "^08270 H>t.
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Der Final-Abschluß der Stadttasse weist ferner nach:

^. An Einnahme-Resten.......
welche sich wie folgt vertheilen:

1. RückständigeSchulgelder ............ 2 148 M.
2. Pflegekosten ............... . 1318 „
3. Exekutiv strafen wegen Polizei-Kontraventionen ..... 75 „
4. Neubauten und Erweiterungen von Schulgebäuden, Kanal-

anlagen, Neubau des Rathhauses ......... 554 924 „
5. Kommunalsteuern .............. 4 583 „
6. Kaufpreis von Korbweiden ........... 18 „
7. Verzinsilng und Tilgung der Tonhallen-Anleihe .... 31 800 M.

Summe wie oben . .

V. An Ausgabe-Resten........
Dieselben vertheilen sich auf:

1. Bauliche Instandsetzung der Schwimm- und Badeanstalten 990 M.
2. Unterhaltung der Löschgeräthschaftenfür die Feuerwehr 1 314 „
3. Ersatz für ausrangirte Pferde des Fuhrparks .... 718 „
4. Neubefchaffungvon Sprengwagen ........ 582 ,.
5. Beschaffungvon Unterrichtsmitteln ........ 3 206 „
6. „ „ Schreibmaterialien und Druckfachcn. . 1171 „
7. Zur Ergänzung der Schülerbibliothek....... 72 „
8. Beschaffung der Vorbilder-Sammlung für die Kunst-

gewerbeschnle ............... 5 269 „
9. Reservirte Feueruersicherungs-Beiträgefür das Stadttheater 9 146 „

10. Für das historische Museum .......... 371 „
11. Unterhaltung der Armaturstücke der Polizeibeamten . . 10? „
12. Unterhaltung der Uniformen und Waffen der Schutzleute 458 „
13. Aufstellung eines Bebauungsplanes ....... 4367 „
14. Beschaffung von Utensilien für die Kunstgewerbeschule . 3 064 „
15. Unterhaltung der Fanden an der Kunsthalle .... 260 „
16. Unterhaltung des Kirchthurms und des nördlichen Schiffes

der St. Lambertus-Pfarrkirche ........ 46? „
17. Unterhaltung der städtischenDenkmäler ...... 130 „
18. Freilegung und Herstellung der Straßen ..... 56 748 „
19. Neupflasterung verschiedenerStraßen ....... 113 759 „
20. Neuanlage von Brücken und Durchlässen ..... 388 „
21. Fortführung der Kanalisation......... 3 872 „
22. Neuanlage und Unterhaltung von Bedürfniß-Anstalten . 4 026 „
23. Reinigung der Bäche und Teichanlagen ...... 2 785 „
24. Anlage eines eisernen Stemmthores an der Mündung des

nördlichen Düsselarmes ........... 874 „
25. Unterhaltung der Deiche ...........______ 1401 „

Zu übertragen^ 215 545 M.

594 866 M.

594 866

848 512 M.

848 512 M.
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Uebertrag 215 545 M. 848 512 M.
26. Erwerb von Grundstückenzur Kiesgewinnung .... 2 964 „
27. Zur Fixirung der Polugon-Punkte ....... 1 700 „
28. Bau einer Brücke über die Dussel in der Ehrenstraße . 870 „
29. Neubauten von Schulen bezw. Anbauten. . . . . . 89 897 „
30. Bau der ^unstgewerbeschule.......... 2 499 „
31. Anlage eines 5ianals in der Ellerstraße ...... 971 „
32. Regulirung des Brückenbaches ......... 300 „
33. Beihülfe zur Aulegung eines Abftnßkanals ans der Golz-

heimer Insel ............... 1000 „
34. Für den Rathhausbau ........... 305069 „
35. Projekte zum Schutze der Stadt gegen Hochwasser . . 158 „
36. Kosten des Ankaufs der Scheidlingsmühle ..... 63 „
37. Revaraturarbeiten an der städtischen Tonhalle .... 17246 „
38. Einrichtung von Schulzimmeru iu der frühereu Augen-

Heilanstalt ............... 5 850 „
39. Abortaulage für die Schule am Friedrichsvlatz . . . 3 000 „
40. Einfriedigung des Stadtgrabens ........ 9 000 „
41. Ausführung der Asvhaltbahn „Bazarstraße" .... 12500 „
42. Reparntnrarbeiten an dem in'uen Pflegehanfe (Natinger-

straße) ................ 1815 „
43. Erwerb fiskalischenTerrains an der Pemvelforterstraße 2 635 „
44. Bewirthschaftung der Golzheimer Iirsel ...... 160 „
45. Iagdpachtgelder zur Vertheilung an die betheiligteu

Grundbesitzer .............. 5 948 „
46. Rest des begebeneu Theiles der Obligationen-Anleihe

von 1882............... 131687 „
47. Zinfen von Stadtobligationen......... 15 860 „
48. Zinsen und Tilgung von Tonhallen-Betheiligungsscheinen 21 775 „

Summe wie oben . . 848 512 M.
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